
Vier Säulen 
tragen den Plan.

UNSERE REGIONALE TO-DO-LISTE 

Das sind die Zukunftsthemen. Mit Herz, Hand und Ver-
stand arbeiten wir daran, viele der Ziele zu erreichen, 
die wir uns gemeinsam gesteckt haben:

Naturschutz und Landschaftspflege  
Ein Ziel: Wir verbessern den ökologischen Zustand 
von Waldbächen und die naturverträgliche Bewirt-
schaftung von Teichen. 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)
Ein Ziel: Wir kooperieren weiterhin mit Naturpark-
schulen und -kitas und führen Bürgerbeteiligungs- 
und Freiwilligenprojekte durch. 

Nachhaltiger Tourismus, Erholung, Gesundheit  
Ein Ziel: Wir entwickeln Naturerlebnisse, machen ele-
mentare Naturerfahrungen möglich und sichern die 
gute Qualität touristischer Infrastruktur.

Nachhaltige Kommunal- und Regionalentwicklung 
Ein Ziel: Wir verbessern die biologische Vielfalt, den 
Klimaschutz und die Klimaanpassung, um die Ge-
sundheit und Lebensqualität der Heidebewohner:in-
nen zu steigern.

Der Naturpark 
läuft nach Plan. 

Um das offizielle Gütesiegel »Naturpark« tragen zu 
dürfen, muss alle zehn Jahre ein neuer Naturpark-
plan aufgestellt werden. 

Die Dübener Heide hat ihren Naturparkplan 2030* 
gemeinsam mit der Region erarbeitet. Bürger:innen, 
Naturschützer:innen, Kommunen, Institutionen und 
Interessierte haben vereinbart, wo die Reise hingeht. 
Sie alle diskutierten, welchen Herausforderungen 
sich die Region stellen muss, wie sie z. B. mit den zu-
nehmenden Auswirkungen des Klimawandels umge-
hen will, die bereits jetzt sichtbar werden.

Bei allem Handeln orientieren wir uns an unserem 
gemeinsamen Leitbild, das stets den verantwor-
tungsvollen Umgang mit Mensch und Natur in den 
Mittelpunkt stellt. 

* Offizieller Titel: Pflege- und Entwicklungskonzept (PEK) 
   Dübener Heide

Inspirationen und weitere 
Infos zum Naturpark Dübener 
Heide finden Sie auch online: 
naturpark-duebener-heide.de

zukunftsweisend 
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HIER INVESTIERT EUROPA 
IN DIE LÄNDLICHEN GEBIETE.
www.europa.sachsen-anhalt.de

LEITFADEN  
FÜR BEGÜNSTIGTE 
VON MITTELN
aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raums (ELER) sowie aus der Gemeinschafts- 
aufgabe des Bundes „Verbesserung der Agrarstruktur und des  
Küstenschutzes“ (GAK)

VORSCHRIFTEN zu Informations- und Kommunikationsmaßnahmen für 
die Förderung der Entwicklung des ländlichen Raums 2014 – 2022



Der Naturpark möchte den Menschen: 

•	 	eine lebens- und liebenswerte Heimat bewahren 
•	 spannende und entspannende Erholung und Natur-

erlebnisse bieten 
•	 Lebensqualität und Freude schenken.

Der Naturpark will zusammen mit den Menschen die 
Natur und Landschaft schützen sowie die artenreiche 
einheimische Tier- und Pflanzenwelt erhalten. 

Naturparke laden die Menschen ein. Sie möchten sie in 
ihren Bann ziehen. Ihnen die Augen für die Natur öff-
nen. Ihre Herzen berühren – und bestenfalls viele Hän-
de bewegen. 

Jeder macht mit, so gut er kann. 
Der Naturpark sind WIR!

Welche Aufgaben 
hat ein Naturpark?

Der Naturpark 
steht allen offen. 

Der Naturpark hat keine Tore und verlangt auch kei-
nen Eintritt – man ist einfach drin. In der bunten, ab-
wechslungsreichen Kulturlandschaft nördlich von 
Leipzig und östlich von Halle. Im größten Mischwald 
Mitteldeutschlands kann man vor Staunen schon mal 
die Luft anhalten. Besser ist: tief durchatmen! Denn im 
Naturpark gibt es viel frische Luft für die 65.000 Men-
schen – und sehr viele Tier- und Pflanzenarten, die hier 
zu Hause sind.  

Im Wald, in der Heidelandschaft und auf den offenen 
Feldfluren fühlen sich auch Arten wohl, die andernorts 
kaum noch zu finden sind. So schafft der Naturpark 
eine Win-Win-Situation im besten Sinne: Mensch und 
Natur freuen und erholen sich.  

Ein Naturpark ist ein Großschutzgebiet, das Mensch 
und Natur zusammendenkt und für die nächsten 
Generationen erhalten und entwickeln will. 

In der Dübener Heide 
zählt das Wir.

Das macht den Naturpark Dübener Heide besonders:
  
•	 Unser Naturpark erstreckt sich über zwei Bundeslän-

der: Sachsen und Sachsen-Anhalt. 
•	 Unser Träger ist ein Bürgerverein (Verein Dübener 

Heide e.V.), der Gemeinschaft, Gemeinsinn und regio-
nale Identität fördert. 

•	 Der Naturpark Dübener Heide ist der einzige von 104 
Naturparken in Deutschland, der durch eine Bürger-
initiative zustande kam.   

•	 Wir packen’s an: Unser regionales Bibermanagement 
trägt seit 2010 dazu bei, Konflikte bei Artenschutz 
und Landnutzung zu lösen. 

•	 Bis heute motiviert uns die Erfahrung: Gemeinsam 
können wir Zukunft gestalten.

Der Naturpark in 
Zahlen und Fakten

Die »Perle der Dübener Heide«

Im Süden der Naturparkregion befindet sich das Pres-
seler Heidewald- und Moorgebiet – eine Landschaft 
mit besonders wertvoller Naturausstattung:

•	 mehr als 6.000 Hektar Fläche
•	 Moore, Sümpfe, vielfältige Wälder, Teiche und Bäche
•	 Lebensraum zahlreicher Tier- und Pflanzenarten, 

die andernorts schon selten oder ausgestorben sind
•	 südwestlichster Brut-, Sammel- und Rastplatz des 

Kranichs in Deutschland

Das Wohlergehen der 
Menschen ist Herzenssache 
im Naturpark Dübener Heide.
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1992 wird die 
Dübener Heide 

Naturpark

66 % Wald, 
29 % landwirt-

schaftliche 
Nutzung

ca. 65.000
Einwohnende
im Naturpark 

Dübener Heide

77.000 
Hektar Fläche 
(davon 87 % 

Schutzgebiete)

3 Landkreise 
sowie

15 Kommunen

2 Bundesländer 
(Sachsen und 

Sachsen-Anhalt)


